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ÖSTERREICHISCHER RALLYE CUP der AMF 2019 

Die Austrian Motorsport Federation (AMF) schreibt 
den „Österreichischen Rallye Cup der AMF 2019“ zu folgenden Bedingungen aus:   

a) Teilnahmebedingungen: 

Für den Österreichischen Rallyecup teilnahmeberechtigt und wertbar sind Lizenzinhaber der 
AMF und der Mitglieds-ASNs der FIA-Zone Zentraleuropa.  

b) Zugelassene Fahrzeuge:  

Fahrzeuge mit gültiger oder abgelaufener Homologation, Sicherheit laut aktuellem Anhang J, 
bzw. entsprechend Gruppe H-Reglement der AMF sowie Fahrzeuge laut Serien/M1 Reglement 
(lt. technischen Vorgaben der AMF 2019): 

Klassen Fahrzeuge 

Klasse 2 N4 (NR4) 

Klasse 3 
A über 1600 ccm und bis 2000 ccm 
Super 1600 

Klasse 4 
A bis 1600 ccm 
Kit-Car bis 1600 ccm 
N über 1600 ccm und bis 2000 ccm 

Klasse 5 N bis 1600 ccm 

Klasse 7.1 

A +2000 ccm 
R4 (VR4),  
HA, HN (inkl. WRC) +3200 ccm (4WD + 2WD) 
M1-LG1  

Klasse 7.2 
HA, HN +2000 -3200 ccm 
Kit Cars + 1600 

Klasse 7.3 
HA, HN, -2000 ccm (2WD) 
M1-LG2 
Dieselfahrzeuge  

c) Wertung: 

Die Veranstalter haben ein Gesamtklassement ORC (alle Klassen) und ein Subklassement 
ORC2000 (Klassen 2, 3, 4, 5, 7.2 und 7.3 (alle Fahrzeuge mit max. 2000 ccm und 2WD 
zusammen) zu erstellen. 
Die Wertung erfolgt auf Grund der jeweiligen Klassements der unter d) angeführten 
Veranstaltungen, nach folgendem Punkteschema: 

1. Platz 25 Punkte   6. Platz 10 Punkte 11. Platz  5 Punkte 

2. Platz 18 Punkte   7. Platz   9 Punkte 12. Platz  4 Punkte 

3. Platz 15 Punkte   8. Platz   8 Punkte 13. Platz  3 Punkte 

4. Platz 12 Punkte   9. Platz   7 Punkte 14. Platz  2 Punkte 

5. Platz 11 Punkte 10. Platz   6 Punkte 15. Platz  1 Punkt 

Sollten bei einer Veranstaltung weniger als 50 % der vorgesehenen Sonderprüfungsstrecken 
zur Austragung kommen, werden keine Punkte vergeben. 
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Zusätzlich werden für die Platzierung bei der „Power Stage“ bei jeder Veranstaltung 
nachstehende Zusatzpunkte (für ORC und ORC2000 getrennt) vergeben: 

1. Platz   3 Punkte 2. Platz   2 Punkte 3. Platz   1 Punkt 

Es werden die besten 6 Ergebnisse berücksichtigt.  
Die Punkte werden sowohl dem Fahrer als auch dem Beifahrer zuerkannt, ohne dass jedoch 
eine Kumulierung der Fahrer- und Beifahrerpunkte zulässig ist. 

d) Veranstaltungen: 

03./05.01. Jänner Rallye, Freistadt/OÖ RC Mühlviertel 

15./16.03. Rebenland Rallye, Leutschach/ST  Tourismusverband Rebenland 

05./06.04. 
43. WeinbergerHolz Lavanttal 
Rallye, Wolfsberg/K  

MSC-Lavanttal 

03./04.05.  Wechselland Rallye, Pinggau/ST  Stengg Motorsport Fan Club 

18./20.07. Rallye Weiz, ST  Rallye Club Steiermark 

27./28.09. 
NÖ Rallye 
Melk/Most&Waldviertel/NÖ 

ÖAMTC-ZV Baden und MSRR 
Neulengbach 

08./09.11. 
Rallye W4, Horn, Krems, 
Hollabrunn, Waidhofen/NÖ 

Initiative Rallye W4 

Die Veranstaltungen müssen der von der AMF für 2019 aufgelegten „Veranstaltungs-
ausschreibung“ und den Bestimmungen der jeweils gültigen „AMF Rallye Sporting Regulations“ 
entsprechen. 

e) Preiszuerkennung: 

e.1) Fahrer: 

Der punktebeste Fahrer und Beifahrer aus dem ORC Klassement ist  
„Österreichischer Rallye Cup-Sieger der AMF 2019“. 

Der punktebeste Fahrer und Beifahrer der Klassen 3, 4, 5, 7.2 und 7.3 (alle Fahrzeuge mit max. 
2000 ccm und 2WD zusammen) ist 
„Österreichischer Rallye Cup2000-Sieger der AMF 2019“. 

 
 
 
 
 
 
Nachträgliche Reglementänderungen seitens der FIA/AMF für 2019 können bis zum 
31.12.2018 noch zu Änderungen bzw. Anpassungen dieses Reglements führen. 


